
Nicht einfach nur ein Piétrain: PIC®408 
 
Piétrain – die dominierende Rasse am europäischen Endstufenebermarkt 
Seit Jahrzehnten ist der Markt für Endstufeneber in Europa und damit auch in Deutschland größtenteils 
Piétrain-dominiert. Piétrain-Eber sind bekannt und bewährt als Garanten für einen sehr guten Fleischanteil, 
der i. d. R. Basis für das Bezahlsystem der Schlachthöfe ist. Demzufolge wurden in der Vergangenheit stark 
typbetonte und magere Piétrains eingesetzt. Stressempfindliche Eber wurden akzeptiert, inzwischen ist die 
Stresssanierung weit fortgeschritten. Eine untergeordnete Rolle spielte bislang Wachstum, Futtereffizienz 
und Robustheit. Inzwischen verschieben sich die Schwerpunkte, und die Landwirte legen verstärkt 
Augenmerk auf Gesamtwirtschaftlichkeit als allein auf einzelne Merkmale wie z. B. Magerfleisch. 
 

PIC®408 – der Piétrain-Eber ohne Kompromisse 
Seit über drei Jahrzehnten hat die PIC eine rein gezogene Piétrain-Linie in ihrem Portfolio. Und wie jede 
andere Linie in PIC's Zuchtprogramm auch, wurde und wird diese getreu nach dem Wortsinn des 
Firmennamens PIC – Pig Improvement Company mit "Improvement" zu Deutsch "Verbesserung" - laufend 
verbessert und stets den aktuellen Markterfordernissen angepasst. Immer mit dem übergeordneten Ziel die 
Wirtschaftlichkeit der Produktion auf den Betrieben der PIC-Kunden weiter zu verbessern. 
Neueste Zuchtmethoden machen es möglich, dass der PIC®408 sich in den vergangenen Jahren eine 
führende Marktposition in Nordwest-Europa erobert hat. Nicht zuletzt die Genomische Selektion mit dem 
eigens für die PIC-Linien entwickelten Typisierungschip, den angepassten und verfeinerten statistischen 
Methoden, der umfangreichen Datenbank mit Millionen von Datensätzen zu Genotypen und Phänotypen und 
deren Verknüpfungen bewirken den entscheidenden technologischen Vorsprung. 
PIC®408 - Dieser in reiner Linie gezogene Piétrain der PIC steht für Endstufeneber, die schnelles Wachstum 
und hervorragende Futterverwertung gepaart mit einem exzellenten Fleischanteil vererben, bestätigt durch 
Praxisergebnisse und organisierte Feldversuche . 
 

Differenzierte Kundenansprüche – differenziertes Produkt 
Es gibt eine zunehmende Nachfrage nach weiter verstärkter Betonung der Wüchsigkeit bei gleichzeitig 
akzeptablem Fleischanteil. Dennoch verlangt ein gewisser Teil des Marktes die besondere Selektion auf 
Fleischanteil und Bemuskelung. Tierwohlaspekte rücken mehr und mehr in den Fokus – sowohl der 
Produzenten als auch der Öffentlichkeit – so dass die Kombination von Vitalität und Robustheit von Geburt 
bis Vermarktung mit optimalen Ergebnissen in der Mast als auch am Haken inzwischen einen hohen 
Stellenwert einnehmen. 
 

PIC®408G und PIC®408M 
Um die Markterfordernisse noch exakter zu treffen, hat PIC die PIC®408-Linie seit Januar 2015 in zwei 
Unterkategorien unterteilt, den PIC®408G und den PIC®408M. Dabei steht G für Growth – Wachstum und M 
für Meat - Fleisch. 
Beide, sowohl der PIC®408G als auch der PIC®408M, sind auf Vitalität und Robustheit ausgerichtet.  
 

PIC®408G PIC®408M 
 ausgerichtet auf Gesamtwirtschaftlichkeit mit 

Betonung von Wachstum, Futterverwertung und 
Robustheit. 

 ohne Abstriche in der bekannten 
Schlachtkörperqualität. 

 ausschließlich NN 

 die magerere und typbetontere Variante in der 
PIC®408-Familie, 

 mit dem sekundären Schwerpunkt auf Wachstum 
 vorwiegend NN, kann NP-Varianten 

hervorbringen 

  
 
PIC erweitert derzeit die Vermehrungskapazitäten für die PIC®408-Linie, um der steigenden Nachfrage in 
ganz Europa gerecht zu werden. 
 

Don't call it just Piétrain! It's PIC®408! 


